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Leserbrief an die Bild Leipzig

Kritik an Berichterstattung zum Thema "Klimawandel"

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie werden es mit Sicherheit nicht für nötig halten, auf meine nachfolgende Replik zu der 
von Ihnen am 17. Mai auf Seite 1 ("Leipzig") publizierten Meldung von der "Mega-Studie", 
die belegen soll, dass der Mensch der Verursacher der Klimaerwärmung sei, überhaupt zu 
reagieren.

Ich schreibe Ihnen meine Gedanken dazu trotzdem, damit Ihnen klar wird, dass es hierzu 
auch völlig konträre Auffassungen gibt. Natürlich weiß ich auch, dass hierzulande 
meine nachfolgenden Ausführungen „politisch nicht korrekt“ sind!  
Was bedeutet „überwältigende Mehrheit von gut 97 %“? – Offenbar geht es also nicht um 
wissenschaftliche Fakten, sondern um Mehrheitsentscheidungen als Ausdruck einer 
eingebildeten „Demokratie“! Noch nie wurden in der Naturwissenschaft 
"Mehrheitsentscheidungen" gefällt! Konkret heißt das: Diese Art von "Wissenschaft" hat 
nichts mit Naturwissenschaften zu tun, sie ist als reine Ideologie bloße Sklavin der Politik! 
Übrigens: Gegen Kopernikus und Galilei stand sogar eine Mehrheit von weit über 97 
Prozent!

In keiner dieser 4000 Untersuchungen ist auch nur der Hauch eines Beweises für die 
"Schuld" des Menschen am Klimawandel zu erkennen! Es gibt aber mindestens 4000 
Untersuchungen, die belegen, dass es keinen nachweisbaren anthropogenen Einfluss auf 
die Klimaentwicklung gibt. Diese Untersuchungen wurden von den „Wissenschaftlern“ 
sicherheitshalber gar nicht erst angesehen ...  

Wie ist das eigentlich mit der seit anderthalb Jahrzehnten zu beobachteten weltweiten 
Abkühlung? Ist der Mensch auch für die verantwortlich? Oder haben diese 
"Wissenschaftler" auch diesen Fakt "übersehen"? 

„Klar entschieden“, wie Sie schreiben,  ist also gar nichts!

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Dietmar Ufer


